
Liebe Weinfreunde aus Nah und Fern!

„Trotz vieler Turbulenzen im letzten Jahr
haben wir Euch wieder bereitet einen leckeren Wein,

das ist doch klar!
Unser süßes Glück „Mia“ ist nun seit Herbst da

und macht uns zur stolzen Oma & Opa!“

Über das Weinjahr 2021:
„Ende gut, alles gut“, so könnte das Motto des letzten Weinjahres lauten.
Kühles und wechselhaftes Wetter sorgten in der Saison 2021 für einen späten Austrieb. 
So lagen wir bereits zum Blütebeginn Mitte Juni ca. 2-3 Wochen im Vergleich zur 
vorherigen Vegetation zurück.
Doch dann startete eine regelrechte „Aufholjagd“, auch das Blattwachstum war jetzt enorm!
Der rasche Zuwachs bedeutete allerdings auch, die Pflanzen zeitnah vor Rebkrankheiten zu 
schützen.
Dies gestaltete sich durch die vielen Niederschläge und dem wenig befahrbaren 
Weinbergsboden nicht so einfach!
Trotzdem konnten wir ein Ausbreiten des falschen Mehltaus in unseren Anlagen sehr gut 
verhindern.
Es erforderte viel Fingerspitzengefühl und besondere Maßnahmen.
Der September zeigte sich dann aber versöhnlich: Warme Tage & kühle Nächte!
Das war am Ende das Rezept für etwas leichtere aber sehr aromatische Weine.

Die viele Arbeit hat sich gelohnt - wir wurden wieder mit Gold belohnt:
Bei „Selection“ (internationale Prämierung) erhielten wir für den 2020er Silvaner Kabinett 
die Goldmedaille.
Auch weitere Auszeichnungen folgten!

Fakten zu unserem Verschluss:
Sehr zufrieden sind wir mit unserem, seit einigen Jahren, eingesetzten Korken.
Er ist der weltweit erste klimaneutrale Verschluss, der aus nachhaltigen, erneuerbaren 
Zuckerrohr-Rohstoffen gefertigt wird. 
Das natürliche Aussehen und die weiche Oberfläche sorgen für eine reibungslose und 
einfache Entkorkung um die Kundenzufriedenheit sicherzustellen.

„Es gibt Weine die werden mit den Jahren besser. 
Und dann gibt es Jahre, die werden nur mit Wein besser!“

In diesem Sinne bleiben Sie gesund & genießen Sie einen unserer edlen Tropfen.
Besonders empfehlen möchten wir Ihnen hier noch unser süßes Glück „Mia“ - 
eine 2021er Silvaner Auslese (gelesen am 22.12.21 bei frostigen 6 ° Minus) und 
der „Ersch´t“ eine 2021er Riesling Spätlese (Jungfernernte).
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